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Schwerpunktbereich 2A: Verbesserung der Wirtschaftsleistung aller landwirtschaftlichen Betriebe, 

Unterstützung der Betriebsumstrukturierung und -modernisierung insbesondere mit Blick auf die Erhöhung 

der Marktbeteiligung und -orientierung sowie der landwirtschaftlichen Diversifizierung 

5 

TOP 2:  Jährlicher Durchführungsbericht 

(Berichtsjahr 2017) 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 

Maßnahmen  

(mit Primärwirkung) 
Richtlinie 

Öffentliche 

Ausgaben 

abgeschlossene 

Vorhaben 2014 - 2017 

Öffentliche Ausgaben 

abgeschlossene 

Vorhaben 2017 

Anzahl der 

abgeschlossenen 

Vorhaben 

M 1.2 Wissenstransfer zur 

Verbesserung der Wirtschaftsleistung 

aller landwirtschaftlichen Betriebe 

LIW/2014 

Teil WT 
-  - 2 bewilligt 

M 4.1 Unterstützung für Investitionen in 

landwirtschaftliche Betriebe 

LIW/2014 

Teil Investiv 
32.368.742 EUR 8.596.365 EUR 109 

M 16.1 Unterstützung für die Einrichtung 

und Tätigkeit operationeller Gruppen der 

Europäischen Innovationspartnerschaft 

„Landwirtschaftliche Produktivität und 

Nachhaltigkeit“ (EIP AGRI)  

16.2 Förderung für Pilotprojekte und für 

die Entwicklung neuer Erzeugnisse, 

Verfahren, Prozesse und Technologien 

LIW/2014 

Teil EIP 

186.403 EUR 

ausgezahlt 

100.558 EUR  

ausgezahlt 
10 bewilligt 

gesamt 32.368.742 EUR 8.596.365 EUR 109 



Schwerpunktbereich 3A: Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit der Primärerzeuger durch ihre bessere 

Einbeziehung in die Nahrungsmittelkette durch Qualitätsregelungen, die Erhöhung der Wertschöpfung von 

landwirtschaftlichen Erzeugnissen, die Absatzförderung auf lokalen Märkten und kurze Versorgungswege, 

Erzeugergemeinschaften und -organisationen und Branchenverbände 
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TOP 2:  Jährlicher Durchführungsbericht 

(Berichtsjahr 2017) 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 

Maßnahmen  

(mit Primärwirkung) 
Richtlinie 

Öffentliche 

Ausgaben 

abgeschlossene 

Vorhaben 2014 - 2017 

Öffentliche Ausgaben 

abgeschlossene 

Vorhaben 2017 

Anzahl der 

abgeschlossenen 

Vorhaben 

M 1.2.2 „Wissenstransfer einschließlich 

Demonstrationsvorhaben für Landwirte 

und KMU der Ernährungswirtschaft zu 

den Themen Qualitätsregeln, 

kundenorientierte Kommunikation, 

Förderrecht, absatzfördernde 

Maßnahmen im Rahmen der Schaffung 

und Entwicklung kurzer 

Versorgungsketten sowie lokaler bzw. 

regionaler Märkte“ 

LIW/2014 

Teil WT 
-  - - 

gesamt - - - 



Schwerpunktbereich 4A: Wiederherstellung, Erhaltung und Verbesserung der biologischen Vielfalt, auch in 

Natura-2000-Gebieten und in Gebieten, die aus naturbedingten oder anderen spezifischen Gründen 

benachteiligt sind, der Landbewirtschaftung mit hohem Naturwert, sowie des Zustands der europäischen 

Landschaften, Schwerpunktbereich 4B: Verbesserung der Wasserwirtschaft, einschließlich des Umgangs 

mit Düngemitteln und Schädlingsbekämpfungsmitteln, Schwerpunktbereich 4C: Verhinderung der 

Bodenerosion und Verbesserung der Bodenbewirtschaftung 
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TOP 2:  Jährlicher Durchführungsbericht 

(Berichtsjahr 2017) 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 

Maßnahmen  

(mit Primärwirkung) 
Richtlinie 

Öffentliche 

Ausgaben 

abgeschlossene 

Vorhaben 2014 - 2017 

Öffentliche Ausgaben 

abgeschlossene 

Vorhaben 2017 

Anzahl der 

abgeschlossenen 

Vorhaben 

M 1.1 Qualifizierung Naturschutz für 

Landnutzer 
NE/2014 

943.229 EUR 

ausgezahlt 

643.697 EUR  

ausgezahlt 
- 

M 1.2 Wissenstransfer zur 

Verbesserung der Wirtschaftsleistung 

aller landwirtschaftlichen Betriebe 

LIW/2014 

Teil WT 
- - - 

M 4.3.2 Stützmauern 

landwirtschaftlicher Flächen 
NE/2014 1.378.641 EUR 24 

M 4.4.0 Biotopgestaltungs- und 

Artenschutzvorhaben sowie 

Anschaffung von Technik und 

Ausstattung 

NE/2014 3.725.096 EUR 157 

M 7.1.0 Naturschutzplanungen und  

M 7.6.0 Studien zur Dokumentation von 

Artvorkommen sowie 

naturschutzbezogene Öffentlichkeits- 

und Bildungsarbeit 

NE/2014 939.302 EUR 39 



Schwerpunktbereich  4ABC: 
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TOP 2:  Jährlicher Durchführungsbericht 

(Berichtsjahr 2017) 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 

Maßnahmen  

(mit Primärwirkung) 
Richtlinie 

Öffentliche 

Ausgaben 

abgeschlossene 

Vorhaben 2014 - 2017 

Öffentliche Ausgaben 

abgeschlossene 

Vorhaben 2017 

Anzahl der 

abgeschlossenen 

Vorhaben/ 

geförderte Fläche 

M 8.1.0 Altverpflichtung Erstaufforstung 
2.293.657 EUR 1.091.880 EUR 2.198 ha 

M 8.3.0 Einrichtung und Verbesserung 

von Anlagen zur Überwachung des 

Auftretens von Waldbränden 

WuF/2014 490.972 EUR 490.972 EUR 2 

M 8.5.2 Verjüngung natürlicher, 

gebietsheimischer Waldgesellschaften 

in Schutzgebieten und M 8.5.4 

Biotopgestaltungs- und 

Artenschutzvorhaben im Wald 

WuF/2014 349.943 EUR 
36 

17,94 ha 

M 10 Agrarumwelt- und 

Klimamaßnahme (AUKM) 
AUK/2015 66.101.823 EUR 38.235.874 EUR 

114.472 ha  

(phys. Fläche 2017) 

M 11 Ökologischer/biologischer 

Landbau 
ÖBL/2015 10.386.428 EUR 

31.471 ha (Beibehal.) 

9.093 ha (Einführ.) 

M 13 Zahlungen für aus naturbedingten 

oder anderen spezifischen Gründen 

benachteiligte Gebiete 

AZL/2015 60.315.364 EUR 14.748.273 EUR 
1.101 ha (Berggebiet) 

222.546 ha (andere) 

M 16.5.0 Gemeinsame Konzepte für 

Umweltprojekte und gegenwärtig 

angewendete ökologische Verfahren 

- - - 

gesamt 154.522.967 EUR 70.652.760 EUR 



Schwerpunktbereich 5B: Effizienzsteigerung bei der Energienutzung in der Landwirtschaft und der 

Nahrungsmittelverarbeitung, Schwerpunktbereich 5C: Erleichterung der Versorgung mit und stärkere 

Nutzung von erneuerbaren Energien, Nebenerzeugnissen, Abfällen und Rückständen und anderen 

Ausgangserzeugnissen außer Lebensmitteln für die Biowirtschaft, Schwerpunktbereich 5D: Verringerung 

der aus der Landwirtschaft stammenden Treibhausgas- und Ammoniakemissionen, Schwerpunktbereich 

5E: Förderung der Kohlenstoff-Speicherung und -Bindung in der Land- und Forstwirtschaft 
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TOP 2:  Jährlicher Durchführungsbericht 

(Berichtsjahr 2017) 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 

Maßnahmen  

(mit Primärwirkung) 
Richtlinie 

Öffentliche 

Ausgaben 

abgeschlossene 

Vorhaben 2014 - 2017 

Öffentliche Ausgaben 

abgeschlossene 

Vorhaben 2017 

Anzahl der 

abgeschlossenen 

Vorhaben 

SPB 5B: M 1.2.5 Wissenstransfer zur 

Effizienzsteigerung bei der 

Energienutzung in der Landwirtschaft 

und der Nahrungsmittelverarbeitung 

LIW/2014 

Teil WT 
-  - - 

SPB 5C: M 4.3.1 Erschließung 

forstwirtschaftlicher Flächen 
WuF/2014 730.789 EUR 16 

SPB 5C: M 16.8.0 Ausarbeitung von 

Waldbewirtschaftungsplänen 
WuF/2014 72.673 EUR 72.673 EUR 1 

SPB 5D: M 1.2.6 Wissenstransfer zur 

Verringerung der aus der Landwirtschaft 

stammenden Treibhausgas- und 

Ammoniakemissionen 

LIW/2014 

Teil WT 
- - - 

SPB 5E: 1.2.7 Wissenstransfer zur 

Förderung der Kohlenstoffspeicherung 

und -bindung in der Forstwirtschaft 

LIW/2014 

Teil WT 
- - - 

SPB 5E: M 8.5.1 Waldumbau außerhalb 

von Schutzgebieten  
WuF/2014 804.574 EUR 124 

SPB 5E: M 8.5.3 Bodenschutzkalkung 
WuF/2014 3.239.776 EUR 2 



Schwerpunktbereich 6A: Erleichterung der Diversifizierung, Gründung und Entwicklung von 

kleinen Unternehmen und Schaffung von Arbeitsplätzen, Schwerpunktbereich 6B: Förderung 

der lokalen Entwicklung in ländlichen Gebieten 
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TOP 2:  Jährlicher Durchführungsbericht 

(Berichtsjahr 2017) 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 

Maßnahmen  

(mit Primärwirkung) 
Richtlinie 

Öffentliche 

Ausgaben 

abgeschlossene 

Vorhaben 2014 - 2017 

Öffentliche Ausgaben 

abgeschlossene 

Vorhaben 2017 

Anzahl der 

abgeschlossenen 

Vorhaben 

SPB 6A: M 4.2.0 Investitionen für die 

Verarbeitung und Vermarktung von 

landwirtschaftlichen Produkten 

LIW/2014 

Teil Investiv 
70.100 EUR 0 7 

SPB 6B: M 19.1 Unterstützung für die 

Vorbereitung einer LEADER 

Entwicklungsstrategie; M 19.2 

Durchführung der Vorhaben im Rahmen 

der LEADER-Entwicklungsstrategie; M 

19.3 Vorhaben für gebietsübergreifende 

und transnationale Kooperationen in 

den LAG und M 19.4 Mit der Verwaltung 

der Durchführung der LEADER-

Entwicklungsstrategie verbundene 

laufende Kosten und Sensibilisierung 

LEADER 16.748.890 EUR 330 



Kapitel 1.d) 

nachträgliche Ergänzung zum Umsetzungstand des Schwerpunktbereiches 6B / LEADER 
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TOP 2:  Jährlicher Durchführungsbericht 

(Berichtsjahr 2017) 
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❙ Bewertungsplan Umsetzungsstand 
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TOP 2:  Jährlicher Durchführungsbericht 

(Berichtsjahr 2017) 
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❙ umgesetzte ÖA-Aktivitäten in 2017 

❙ Internetauftritt mit neuen Gestaltungselementen 

❙ 2. Fertigung Erläuterungstafeln 

❙ Werbemittel  

❙ Eiskratzer, Regenmesser, Samentüten, Tragetasche, Sitzkissen 

❙ Neuauflage: A4-Block, Klemmmappen, Haftnotizen, Kugelschreiber  

❙ EPLR-Aufkleber 

❙ 2 große Kampagnen 

❙ Zeitungsanzeigen 

❙ Buswerbung 

❙ EPLR-Illustration 
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TOP 2:  Jährlicher Durchführungsbericht 

(Berichtsjahr 2017) 
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TOP 2:  Jährlicher Durchführungsbericht 

(Berichtsjahr 2017) 
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Beschlussvorschlag: 

 

Der Begleitausschuss genehmigt nach erfolgter Prüfung den 

jährlichen Durchführungsbericht 2018 (Berichtsjahr 2017). 
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TOP 3: Aktueller Umsetzungsstand 

EU-Anteil nach Maßnahmen (Stand 31.05.2018) 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 
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TOP 3: Aktueller Umsetzungsstand  

EU-Anteil nach Richtlinien (Stand 31.05.2018) 
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TOP 3: Aktueller Umsetzungsstand  

Entwicklung in 2018 (öffentliche Ausgaben) 
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TOP 3: Aktueller Umsetzungsstand  

Entwicklung in 2017 nach Richtlinien (öff. Ausgaben) 
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21 

TOP 3: Aktueller Umsetzungsstand  

Stand Leistungsrahmen (öffentliche Ausgaben)  

(Stand 31.05.2018) 
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TOP 3: Aktueller Umsetzungsstand  

nach Prioritäten und Schwerpunktbereichen (öff. Ausgaben) 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 



| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 23 

TOP 3: Aktueller Umsetzungsstand  

Richtlinie LEADER 



 

 

Aktueller Stand Finanzierung LEADER  

 

Bereits über 50% der Mittel 

sind durch in der BwB 

vorliegende Anträge 

untersetzt 

24 | 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 



 

 

Aktueller Stand Finanzierung LEADER  
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26 | 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 

LIW Teil Investitionen  

LIW Teil Wissenstransfer 

LIW Teil EIP 

TOP 3: Aktueller Umsetzungsstand  

Richtlinie LIW 
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❙ TOP 6: Sonstiges 
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Finanzielle Umschichtungen  

❙ Umschichtung von ca. 4,3 Mio. von Wissenstransfermaßnahmen (Code 1.2) zu 

Naturschutzmaßnahmen (Code 7.6 und Code 8.5)  

❙ Umschichtung von 5,0 Mio. EUR von Ausgleichszulage (M13) zu Ökologischem / 

biologischem Landbau (M11) 

❙ Umschichtung von 4,3 Mio. EUR von der investiven Landwirtschaftsförderung (Code 4.1) 

und 1,1 Mio. EUR von EIP (Code 16.1) zu Wald- und Forstmaßnahmen (Codes 4.3, 8.5 und 

16.8)  
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TOP 4: 4. Änderung des EPLR 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 



❙ Anwendung Vereinfachter Kostenoptionen, wo es möglich erscheint. 

❙ Straffung und Klarstellung bei Wissenstransfer [Art. 14] (Personenkreis, 

Fördersatz) 

❙ Klarstellung bei Investitionen in die Landwirtschaft [Art. 17] (Lagerkapazität, 

Harmonisierung der „Bedingungen für die Förderfähigkeit“ mit GAK) 

❙ Straffung und Klarstellung bei EIP  [Art. 35] 

❙ Einrichtung von OG als separate „Phase“, hier Fördersatz 100% 

❙ Umsetzung des Pilotprojekts im Rahmen der OG 

❙ Hier z.B. Vereinfachungen bei der Anschaffung bei nicht „klassisch – 

investiven Vorhaben“  
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TOP 4:  4. Änderung des EPLR   

Inhaltliche Änderungen bei investiven 

Vorhaben 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 



❙ Bei Naturschutzvorhaben 

❙ Einführung einer Obergrenze von 75.000 EUR pro Aufruf und Antragsteller 

bei Förderung von Stützmauern 

❙ zusätzl. Nationale Mittel für Biotop- und Artenschutzvorhaben 
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TOP 4:  4. Änderung des EPLR   

Inhaltliche Änderungen bei investiven 

Vorhaben 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 
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Die Stürme „Herwarth“ (29.10.2017) und 

„Friederike“ (18.01.2018) führten zu einem 

Schadholzanfall von rund 2 Mio. Kubikmetern 

im Freistaat Sachsen. Diese teilen sich wie folgt 

auf: 

1,3 Mio. im Landeswald und 

0,7 Mio. im Privat- und Körperschaftswald. 

Somit haben diese beiden Stürme den 

kompletten Jahreseinschlag im Freistaat auf 

den Boden gelegt.  

Relevant für die Forstförderung sind die 

Schäden im Privat- und Körperschaftswald. 

Schadensbilanz (Stand 15.04.2018) 

TOP 4:  4. Änderung des EPLR   

Inhaltliche Änderungen bei investiven Vorhaben 

Richtlinie WuF 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 
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Konsequenzen des SMUL 

- Erhöhung der Mittelausstattung der RL WuF durch 

Umschichtungen im Rahmen des 4. ÄA 

- Anpassungen der RL WuF/2014 

- Erhöhte Förderung von Lagerplätzen 

- Verbesserungen bei der Instandsetzung von 

Wegen (Streichung von Altrichtlinien) 

- Erweiterung der Baumartenpalette um die 

Lärche  

TOP 4:  4. Änderung des EPLR   

Inhaltliche Änderungen bei investiven Vorhaben 

Richtlinie WuF 
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Zu EPLR-Abschnitt 8.1. Beschreibung der allgemeinen Bedingungen,... 

 Neue Grundanforderungen (Baseline) auf Grund Änderung Düngeverordnung (gültig       

ab 1.6.2017) betreffend: 

• Schlagbezogene Düngebedarfsermittlung 

• Neue Regeln für die Einarbeitung von Düngern 

• Neue Ausbringungsbeschränkungen 

• Abstandsregeln zu Gewässern und Nachbarfeldern 

• Geänderte Sperrzeiten 

• Erweiterung der Lagerkapazitäten 

• Maximale Obergrenze für Stickstoff 

• Nährstoffvergleich: Veränderte Stickstoff- und Phosphorsalden 

 

TOP 4: 4. Änderung des EPLR 
Inhaltliche Änderungen bei Flächenmaßnahmen 

 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 



34 

Zu EPLR-Abschnitt 8.2.5.2: Allgemeine Beschreibung der Maßnahme... 

 Ausnahme Neuantragstellung AL.5- AL.7 

Bis zum Ende der Förderperiode ist es auf Grund der bisher getroffenen Regelungen nicht möglich, 

Einzelschläge mit herausragender landesweiter Bedeutung für den Erhalt der biologischen Vielfalt 

und die Umsetzung von Natura 2000 in Sachsen, für die eine naturschutzkonforme Nutzung 

erforderlich ist, in die Förderung aufzunehmen. Das betrifft zum Beispiel auch Schläge auf denen 

landesweit bedeutsame FFH-Lebensraumtypen oder Arten vorkommen. Für diese einzelnen 

Schläge soll nach einzelschlagbezogener Darstellung der landesweiten Bedeutung für den 

Naturschutz durch die zuständige Naturschutzfachbehörde eine Förderung möglich sein 

TOP 4: 4. Änderung des EPLR 
Flächenmaßnahmen 

 

| 19. Juni 2018  | SMUL, Referat 23 
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Zu EPLR-Abschnitt 8.2.5.3.11.8: Beträge und Fördersätze 

 Erhöhung Fördersätze GL. 4a 

GL 4a: Naturschutzgerechte Hütehaltung oder Beweidung mit Schafen und/oder 

 Ziegen 

 

Anhebung der Prämiensätze von 342 auf 441 EUR/ha für DZ- fähige Fläche und 

      von 413 auf 476 EUR/ha für nicht DZ- fähige Fläche 

Mit der Anpassung soll ein anteiliger Ausgleich des Mehraufwandes für laufende 

Aufwendungen des Herdenschutzes vor Wölfen erfolgen. Bei der Kalkulation 

wurde sowohl der laufende Mehraufwand für Herdenschutzhunde (u.a. Futter, 

Betreuung und Versicherung), Personalmehrkosten für Weidezaunab- und -

aufbau einschließlich Flatterband sowie ein erhöhter Kontrollaufwand der Herden 

berücksichtigt. 

TOP 4: 4. Änderung des EPLR 
Flächenmaßnahmen 
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Zu EPLR-Abschnitt 8.2.7.2. Aktualisierung nach Neuabgrenzung 

• Neuabgrenzung wurde ausführlich im 2. ÄA EPLR beraten 

• Die jetzigen Änderungen bereinigen die Neuabgrenzung nach 

deren Einführung zum 1.1.2018 und dienen vor allem der 

Verbesserung der Übersichtlichkeit 

• Aktiver Landwirt wurde an Direktzahlungsverordnung 

angepasst 

TOP 4: 4. Änderung des EPLR 
Flächenmaßnahmen 
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❙ TOP 1: Bestätigung des Protokolls zur 3. Sitzung des BGA am 20.06.2017 
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Tagesordnung  
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TOP 5: Aktualisierung der Informations-  

            und PR-Strategie 

❙ Geplante ÖA-Aktivitäten für 2018 

 

❙ Broschüre Beispielhafte Fördervorhaben und Faltblatt in  

Leichter Sprache 

❙ Werbemittel 

❙ Tragetaschen, Sitzkissen, 

Samentütchen mit Blühmischung, 

Niederschlagsmesser, Eiskratzer 

❙ Basecaps, Eimer, Tassen,  

Brotbüchsen, Schlauchtuch, Verbandspäckchen  

❙ Fahrradständer 

❙ mehrere große Kampagnen 

❙ Anzeigen in LK-Blättern und online 

❙ Verkehrsmittelwerbung (Bus,  

Straßenbahn, Müllauto) 

❙ Veranstaltungen zur neuen Förderperiode 
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❙ TOP 5: Aktualisierung der Informations- und PR-Strategie 

❙ TOP 6: Sonstiges 
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Tagesordnung  
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Beschlussvorschlag:  

Der Begleitausschuss beschließt die Änderung der 

Geschäftsordnung. 
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TOP 6: Sonstiges 
6.1 Änderung der Geschäftsordnung 

 Aufnahme neuer Mitglieder in Gruppe Landwirtschaft 

 Redaktionelle Änderungen  
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❙ Europäische Kommission 

❙ Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft 

(BMEL) 
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TOP 6: Sonstiges 
6.2 Berichte 
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❙ KOM-Prüfung investive ELER-Maßnahmen (LIW, NE, WuF) für die 

Förderperioden 2007 – 2013 und 2014 - 2020 (März 2017)  

 

 bilaterales Gespräch am 12. Dezember 2017 in Brüssel   

 Beanstandungen im Bereich der Prüfung der Plausibilität der Kosten, 

des Umfangs der Vor-Ort-Kontrollen und der Qualität der Ex-Post-

Kontrollen 

 Angedrohte pauschale Finanzkorrektur in Höhe von 10 % (RL LuE – 

alte FP) bzw. 5 % (RL LIW, NE – neue FP)  

 Stellungnahme der Zahlstelle   

 Nachreichung fachlicher Unterlagen und Berechnungen zur Plausibilität 

der Kosten, Ausermittlung der VOK-Fälle sowie Umstellung des 

Verfahrens zur Verbesserung der Qualität der Vor-Ort-Kontrollen 

(Teilnahme am automatisierten Grundbuchabrufverfahren) 

 Endgültige Positionierung der KOM steht noch aus 

 

TOP 6: Sonstiges 
6.3 Informationen zu Prüfungen und Fehlerquoten 
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❙ ERH-Prüfung zur Anwendung vereinfachter Kostenoptionen – VKO (RL NE/2014 

und LEADER/2014) vom 28. - 30. Juni 2017   

 Wirtschaftlichkeitsprüfung zur Einschätzung der Effekte und ggf.  

   Optimierungsmöglichkeiten bei der Anwendung vereinfachter Kostenoptionen  

 Kritikpunkte: Fehler in einzelnen Kalkulationen sowie die zu gewährleistende, 

lückenlose Plausibilisierung und Historisierung der Kalkulationen und 

Datengrundlagen (nach Stellungnahme für erledigt erklärt) 

❙ Ergebnisse des Sonderberichtes Nr. 11/2018 des ERH zu VKO vom 26. April 2018: 

 VKO bewirken Vereinfachung sowie Verringerung des Verwaltungsaufwandes für 

Begünstigte und Behörden, finden jedoch nur bei einem geringen Teil der Ausgaben 

für die Entwicklung des ländlichen Raumes Anwendung 

 VKO verlagern den Schwerpunkt von Rechnungen zu Zahlungen auf Grundlage der 

erbrachten Leistung (Outputs)  dadurch jedoch keine stärkere Ergebnisorientierung 

 Höhe der VKO muss auf einer fairen, ausgewogenen und überprüfbaren Methodik 

basieren, um die Angemessenheit der Kosten für ELER-Projekte kontrollieren zu 

können  

 

 

TOP 6: Sonstiges 

6.3 Informationen zu Prüfungen und Fehlerquoten 
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TOP 6: Sonstiges 

6.3 Informationen zu Prüfungen und Fehlerquoten 
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❙ ERH-Prüfung bei der Zahlstelle Sachsen vom 26. Februar - 2. März 2018: 

Zuverlässigkeitserklärung für das Haushaltsjahr 2017 (DAS 2017) 

 Prüfung der Rechnungsführung für vier aus dem ELER geleistete Zahlungen des 

Zeitraumes 1. Juli bis 15. Oktober 2017 

 jeweils 2 Einzelfälle der RL LIW/2014 und LEADER/2014 wurden einer 

Aktenkontrolle und einem Vor-Ort-Besuch unterzogen 

 Vorläufiger Prüfbericht vom 18. Mai 2018: 

 Beanstandungen hinsichtlich der Überprüfung der Plausibilität der Kosten von 

Architekten- und Ingenieurleistungen bei der RL LEADER/2014 (HOAI-

Preisspannen werden nicht als Referenzkosten akzeptiert!) sowie Fehler in 

einem Einzelfall der RL LIW/2014 

 Stellungnahme zum Prüfbericht wird derzeit erarbeitet 
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❙ Stand  Zertifizierung der Zahlstelle nach ISO 27001 auf der 

Basis von IT-Grundschutz des BSI  

 Zertifikat am 20. Oktober 2016 vom BSI erteilt 

 erstes Überwachungs-Audit in 2017 erfolgreich 

abgeschlossen  

 zweites Überwachungs-Audit beginnt am 20. Juli 2018 

 Re-Zertifizierung in 2019 

 Überwachungs-Audits 2020 und 2021 usw. 

  

TOP 6: Sonstiges 
6.3 Informationen zu Prüfungen und Fehlerquoten 
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❙ Entwicklung der Fehlerquoten aus Vor-Ort-Kontrollen der Zahlstelle  

 Fehlerquoten aus Zufalls-VOK werden an KOM gemeldet und sind Grundlage zur   

   Bemessung des verbleibenden Risikos für den ELER im jährlichen Tätigkeitsbericht 

 KOM rechnet die gemeldete Fehlerquote auf die nicht vor Ort kontrollierten 

Ausgaben hoch und versieht die hochgerechnete Fehlerquote ggf. mit einem 

Zuschlag, wenn sie aufgrund eigener Prüfungen eine Erhöhung für angemessen 

hält, um das verbleibende Risiko besser abzubilden   

  ELER gesamt:    2014:  2,76 % (mit KOM-Zuschlag: 4,40 %) 

  2015:  0,55 % (mit KOM-Zuschlag: 2,09 %)  

       2016:  2,64 %  

                  vorläufig 2017:  ca. 1,00 %                            

ELER investiv:     2014: 1,82 %         ELER-Fläche:        2014: 6,18 % 

     2015:  0,13 %                       2015: 3,22 % 

     2016:  1,11 %        2016: 3.49 % 

       vorläufig 2017:  ca. 1,50 %                        vorläufig 2017: ca. 0,90 % 
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TOP 6: Sonstiges 
6.3 Informationen zu Prüfungen und Fehlerquoten 
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Zuständig für die Durchführung der ELER-Förderung im Freistaat Sachsen ist das 

Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft (SMUL), 

Referat Förderstrategie, ELER-Verwaltungsbehörde. 
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